
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.11.2023 (17:17) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 West 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1898 Bechhofen : TSV Merkendorf 
Montag, 20.11.2023, 20:00 Uhr

Edelhäuser fixiert zwei Punkte für den TSV Merkendorf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 West 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der
TSV 1898 Bechhofen am vergangenen Montag im 5. Saisonspiel auf den TSV Merkendorf. Die
Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine
Mannschaft erzielte Bernd Edelhäuser, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Der Verlauf im Einzelnen: Anlaufschwierigkeiten mussten Mägerlein / Schitz zunächst überwinden,
bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Schitz / Wenk hatten danach gegen Weeger /
Edelhäuser dagegen bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach eher zähem Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Bernd Mägerlein die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch
in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Vitali Schitz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Lukas Kratzer verlor. Dann ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz
sich duellierte. Zwischenzeitlich konnte Maximilian Arnold zwar einen Satz gewinnen, verlor das
Spiel gegen Wilhelm Höger aber trotzdem klar mit 9:11, 11:13, 11:9, 7:11. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Bernd Edelhäuser wurden Jens Wenk unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final
wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Lukas Kratzer war für Bernd Mägerlein am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Vitali Schitz hatte anschließend seinen Gegner Günter Weeger beim
klaren 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Einen langen Atem hatten die
Spieler im zweiten Satz, der erst nach 34 Punkten endete. Zwischenzeitlich konnte Maximilian
Arnold zwar einen Satz gewinnen, verlor nachfolgend die Partie gegen Bernd Edelhäuser aber
trotzdem deutlich mit 4:11, 11:9, 9:11, 7:11. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem
Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Wilhelm Höger war
wiederum der Gastgeber Jens Wenk, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlicher
Außenseiter in die Partie. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der TSV Merkendorf
verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Durch diese Niederlage hat der TSV 1898 Bechhofen in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
23.11.2023 gegen den VfL Ehingen III an. Für den TSV Merkendorf steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Weidenbach-Triesdorf II am 01.12.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis
von 10:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV 1898 Bechhofen

Doppel: Mägerlein / Schitz 1:0, Schitz / Wenk 0:1 
Einzel: B. Mägerlein 1:1, V. Schitz 1:1, M. Arnold 0:2, J. Wenk 1:1 

 TSV Merkendorf
Doppel: Kratzer / Höger 0:1, Weeger / Edelhäuser 1:0 
Einzel: L. Kratzer 2:0, G. Weeger 0:2, B. Edelhäuser 2:0, W. Höger 1:1
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